
 

 

P R E S S E S T A T E M E N T 

Bundeshaushalt 2026: Weitere Hilfskürzungen gefährden Kinder 

Berlin, 24. September 2025 – Diese Woche berät der Bundestag in erster Lesung über den 
Haushaltsentwurf 2026. Die Bundesregierung sieht wie bereits 2025 Einsparungen bei der 
internationalen Zusammenarbeit vor. Vor dem Hintergrund der vielen sich verschärfenden humanitären 
Krisen auf der Welt ist dies der falsche Weg, warnt Save the Children.  

Florian Westphal, Geschäftsführer von Save the Children Deutschland, sagt: 

„Kaum hat der Bundestag den Haushalt 2025 verabschiedet, schlägt die Regierung für das kommende 
Jahr weitere Einsparungen bei der Entwicklungszusammenarbeit vor und verweigert sich einer dringend 
benötigten Aufstockung der humanitären Hilfe. Ausgerechnet in einer Woche, in der bei den Vereinten 
Nationen in New York über die Krisen der Welt debattiert wird, werden deren Folgen in Berlin 
weitgehend ausgeblendet.  

Nach UN-Schätzungen sind in diesem Jahr 300 Millionen Menschen auf humanitäre Hilfe angewiesen. 
Zugleich wurden internationale Hilfen in einem nie dagewesenen Ausmaß gekürzt. Wir sehen bereits die 
Auswirkungen: Wichtige Gesundheits-, Ernährungs- oder Bildungsprogramme wurden gestoppt – auch 
bei Save the Children. Für ein mangelernährtes Baby, das keine therapeutische Nahrung mehr erhält, 
kann das lebensbedrohlich sein. Mit dem Rotstift werden Kinder gefährdet und Zukunftschancen 
verbaut.  

Überall sind die Folgen der internationalen Mittelkürzungen spürbar: Am Horn von Afrika, wo die Dürre 
diejenigen am härtesten trifft, die am wenigsten zur Klimakrise beigetragen haben. Oder zuletzt beim 
Erdbeben in Afghanistan, als Verletzte tagelang auf medizinische Hilfe warteten. Zuvor waren dutzende 
Kliniken geschlossen und Mitarbeitende von Hilfsorganisationen abgezogen worden.  

Deutschland schließt sich dem weltweiten Kürzungstrend an, anstatt seiner internationalen 
Verantwortung gerecht werden. Entwicklungszusammenarbeit und humanitäre Hilfe sind kein Nice-to-
Have, sondern ein wichtiger Beitrag für mehr globale Stabilität und für eine Welt, in der Kinder sicher und 
gesund aufwachsen können.“  

Hinweise für die Redaktion:  

• Laut dem Haushaltsentwurf 2026 soll der Etat für das Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) um 331 Millionen Euro auf 9,94 Milliarden gesenkt 
werden. Das sind über drei Prozent weniger als 2025 und über elf Prozent weniger als 2024.  

• Der Etat für humanitäre Hilfe war 2025 um 53 Prozent auf nur noch eine Milliarde Euro gekürzt 
worden und soll 2026 auf diesem niedrigen Niveau bleiben. 

• Der Verband Entwicklungspolitik und Humanitäre Hilfe VENRO, dem Save the Children angehört, 
fordert für den Bundeshaushalt 2026 mindestens 2,5 Milliarden Euro für humanitäre Hilfe sowie 
mindestens 11,2 Milliarden Euro für Entwicklungszusammenarbeit. Weitere Forderungen finden 
Sie hier. 

Bei Interviewanfragen wenden Sie sich bitte an unsere Pressestelle. 
 
Kontakt: 
Save the Children Deutschland e.V. 
Pressestelle – Susanne Sawadogo 
Tel.: +49 (0)30 – 27 59 59 79 – 120 

https://venro.org/fileadmin/user_upload/Dateien/Daten/Publikationen/Stellungnahmen/2025/VENRO_Stellungnahme_Bundeshaushaltsentwurf_2026.pdf


   

 

 
 

 

Mail: susanne.sawadogo@savethechildren.de 
 

Für mehr aktuelle Informationen folgen Sie uns online:       

 

Über Save the Children 

Im Nachkriegsjahr 1919 gründete die britische Sozialreformerin und Kinderrechtlerin Eglantyne Jebb 

Save the Children, um Kinder in Deutschland und Österreich vor dem Hungertod zu retten. Heute ist die 

inzwischen größte unabhängige Kinderrechtsorganisation der Welt in rund 120 Ländern tätig. Save the 

Children setzt sich ein für Kinder in Kriegen, Konflikten und Katastrophen. Für eine Welt, die die Rechte 

der Kinder achtet, in der alle Kinder gesund und sicher leben sowie frei und selbstbestimmt aufwachsen 

und lernen können – seit über 100 Jahren. 
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